






Datenbankabgleich mit DBsync

Als M-Bus Master und Kommunikationsserver sind die Delta M-Bus 
Server bestens geeignet, Zählerdaten aus verteilten Liegenschaften 
an eine zentrale Ins-
tanz zu liefern. Damit 
allzeit Datenintegri-
tät gewährt ist, steht 
für Delta Stationen 
ein Programm zur 
Verfügung, das die 
Synchronisation der 
Daten übernimmt: 
DBsync. 

Das Programm arbeitet mit SQL Datenbanken wie Microsoft 
SQL oder Mysql oder auch mit Microsoft Access.  Es wird auf den 
Datenbankserver oder einem mit ihm vernetzten PC installiert 
und steuert die Übertragung der Daten aus den verteilten Delta 
Stationen gezielt in Tabellen der zentralen Datenbank. Durch den 
Einsatz von Linker-Files lassen sich dafür beliebige Abbildungs-
vorschriften einrichten.

Das Lesen von Daten ist nicht auf den Upload von Zählerwerten 
beschränkt. Alle Informationen aus der Gerätedatenbank sind 
zugreifbar. Zudem ist auch ein Schreiben in die Geräte möglich. 
werden beispielsweise die Konfi gurationen der Geräte zentral 
verwaltet. So können von dort aus geänderte Vorgaben in die 
Systeme geschrieben werden.

Erfolgreich übertragene Daten können im Anschluss an eine Syn-
chronisation automatisch aus der Datenbank der Delta Station 
gelöscht werden. Somit kann deren Speicher effektiver genutzt 
werden. Zur Administration verfügt DBsync neben einer grafi schen 

Oberfläche auch 
über einen integ-
rierten Webserver 
und ein Browser 
Interface. Dadurch 
wird ein Verwal-
ten der Einstellun-
gen ohne spezielle 
Software und von 
beliebigem Ort aus 
ermöglicht. 

Datenaustausch zwischen lokaler und zentraler Datenbank

Zusatzfunktionen nach Bedarf
Durchgängigkeit vom Zähler bis zur Zentrale
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Das M-Bus LON Gateway

Systeme verändern sich, Technologien mischen sich. Der Einsatz 
von M-Bus Zählern parallel zu einer LonWorks Gebäudeau-
tomation ist nicht eben selten. Die zentrale Datenbank der 
Delta M-Bus Server führt die Werte zusammen. 

Zum einen stehen damit die M-Bus Werte für Steuerungsauf-
gaben der LON Automatisierung zur Verfügung. Zum anderen 
bietet der Server die Daten aus heterogenen Systemen in 
einheitlicher Form anderen zur weiteren Nutzung an, ob über 
OPC Server oder durch direkten Transfer in die Datenbestände 
übergeordneter Systeme.

Bei einem Gateway kommt es insbesondere auf eine einfache 
und schnelle Konfi guration an. Deshalb werden die Defi nitionen 
für die Abbildung in die LON Welt bereits mit der Spezifi kation 
der M-Bus Zählertypen hinterlegt. 

Für jedes M-Bus Gerät wird ein LonMark Objekt auf der LON 
Schnittstelle angelegt. So können die Informationen auf der 
LON Seite leicht identifiziert werden. Neben den M-Bus 
Werten enthält das LonMark Objekt auch eine Statusvariable 
für das M-Bus Gerät. Damit wird auf LON 

Seite der Kommunikations-
zustand mit dem M-Bus Ge-
rät angezeigt. Ebenfalls sind 
Confi guration Properties für 
das zyklische Senden der 
Werte implementiert.

Die Namen der Netzwerkvariablen im 
Objekt sind in der Liste der Gerätetypen 
defi niert und müssen daher nicht für jeden 
zu konvertierenden M-Bus Wert angegeben 
werden. Weiter enthalten die Namen der 
Netzwerkvariablen und die Namen der 
LonMark Objekte die Adresse des zuge-
ordneten M-Bus Gerätes; damit ist eine 
einfache Zuordnung gegeben.



Technische Ä
nderungen vorbehalten
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Schnittstellen
Serielle Schnittstelle  RS 232, nicht galvanisch isoliert
 Anschluss 9poliger Sub-D Stecker
LonWorks   2
 Transceiver  FTT-10 
 Anschluss 3pol. Steck-Schraubklemme
Ethernet Schnittstelle gemäß EIA-852
 Übertragungsrate 100 MBit/s
 Anschluss RJ45
USB Host  gemäß Full Speed USB Standard 2.0
 Anschluss  USB Typ B
Modem optional  Analog- oder ISDN-Modem

Spannungsversorgung
Spannung  24 V DC (± 20%), 
Leistungsaufnahme  max. 10 W

Anzeige und Bedienung
LEDs  - Status
  - LON traffi c
  - LON Service 1
  - LON Service 2

- Service IP
- USB

Taster  - LON Service Pin 
- USB beenden

LON Busabschluss  freie oder Bus Topologie, Auswahl durch 
Schalter

Abmessungen und Betriebsbedingungen
Abmessungen  157 x 86 x 58 [mm], 9 TE gemäß DIN 43880
 Befestigung Hutschiene (EN 60 715: 35 x 15, 35 x 7,5)
 Material Kunststoff
Temperatur  Betrieb    0 – +55 °C
  Lagerung  -20 – +70 °C
Feuchtigkeit  DIN 40 040, Klasse F, 5 – 93 %, nicht kon-

dens.
Schutzklasse  IP 20
EMV  Störaussendung EN 55 022 A/B
  Störfestigkeit EN 61 000-6-2
Entfl ammbarkeit  UL94-V0, selbstverlöschend

Delta 1000 M-Bus
M-Bus Server mit LON Schnittstelle

M-Bus Server und LON Gateway • 

Datenserver für die Fernerfassung und -überwachung• 

OPC Server im Netzwerk (Option)• 

Fernüberwachungseinheit• 

Web Server für Setup und Diagnose• 

Das Delta 1000 stellt vielfältige Möglichkeiten der Datenkommu-
nikation bereit. Neben einem Ethernet-Anschluss verfügt es über 
eine serielle Schnittstelle, an die die M-Bus Geräte über einen 
zusätzlichen M-Bus-Converter angeschlossen werden. Darüber 
hinaus bietet es zwei Schnittstellen zu EIA-709.1 kompatiblen 
Netzwerken (LonWorks TP/FT). 

Für eine Fernanbindung können, je nach Projekterfordernissen, 
auch Socket Modems (analog, ISDN) eingesetzt werden. Damit ist 
das Delta 1000 bestens für den Einsatz in Datenerfassungs- und 
Überwachungssystemen mit Fernzugriff geeignet.

Die Gerätesoftware umfasst eine SQL-Datenbank, einen Web 
Server und eine EIA-852 konforme LON/IP Schnittstelle. Ein 
optionaler OPC Server stellt sowohl Daten aus dem LonWorks 
Netz, als auch aus anderen angeschlossenen Systemen wie eben 
den M-Bus Zählern zur Verfügung.

In einer LonWorks Umgebung können mit dem Delta 1000 
folgende Lösungen realisiert werden:

Datenerfassung und Kommunikation mit entfernten Syste-• 
men

OPC Server für gemischte Systeme• 

LON-Ethernet Schnittstelle zum Steuerungsnetzwerk• 

Zur Parametrierung steht eine Browser-Schnittstelle zur Verfügung. 
Der Web Server kann ebenso für Diagnosezwecke verwendet 
werden.

Das programmierbare Gerät erlaubt die Installation zusätzlicher 
Anwendungssoftware für Überwachung und Steuerung. 
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Schnittstellen
Serielle Schnittstellen 1 x RS 232 modemfähig

4 x RS 2323 (TXD, RXD, RTS, CTS)
 Anschlüsse Sub-D Stecker, 9-polig
Ethernet  10 Base T 
 Anschluss RJ45
Optional (nur mit Delta SE)
 PC Card Steckplatz für analoges oder ISDN Modem

Spannungsversorgung
Spannung  24 V AC / DC ±20%
Leistungsaufnahme  ca 5 W

Anzeige und Bedienung
LEDs  -Power

- COM1 – COM 5 Datenverkehr

Abmessungen & Betriebsbedingungen 
Abmessungen  210 x 105 x 60 [mm], 12 TE nach DIN 43880
 Befestigung Hutschiene (EN 60715: 35x15, 35x7,5)
 Material Aluminium
Temperatur   Betrieb    0 °C – 50 °C

Lagerung -20 °C – 70 °C
Feuchtigkeit  DIN 40040, Klasse F, 5 – 93 %, nicht kon-

dens.
Schutzklasse   IP 20
EMV  CE-konform gemäß 89/336/EG

Delta Quad / SE M-Bus  
M-Bus Server mit  4 seriellen Schnittstelen

Einfache und schnelle Parametrierung über Geräteliste• 

Leistungsfähiges M-Bus Gateway• 

Statusüberwachung der M-Bus Geräte• 

OPC Server im Netzwerk (option)• 

Robuster Embedded PC• 

Für den Datenzugriff auf M-Bus Geräte stehen Delta Quad und 
Delta SE als leistungsfähige und robuste Datensammler und 
Umsetzer zur Verfügung. Der optionale OPC Server bietet die 
Daten in einem Standardformat der Auto matisierung  zur weiteren 
Verarbeitung an. Auch mit SQL Abfragen oder per ftp kann auf 
das Gerät zugegriffen werden. 

Das Gerät bietet 4 serielle Schnittstellen, an die die M-Bus Geräte 
über separate M-Bus-Converter angeschlossen werden. Die seriellen 
Schnittstellen lassen sich auch für andere als den M-Bus nutzen, 
was bei gemischten Installationen interessant ist. Derzeit werden 
der S-Bus der Firma Saia und das P1 Protokoll unterstützt. 

Zur Kommunikation mit überlagerten Systemen steht Ethernet 
ebenso zur Verfügung. Das Gerät Delta SE biete durch einen 
PC-Card Slot zudem die Möglichkeit, den Weg über ISDN oder 
analoges Modem zu nutzen. 



Gesytec GmbH

Pascalstr. 6, 52076 Aachen, Deutschland
Tel.:   +49 2408 944-0
Fax:   +49 2408 944-100
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